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So dann ist den Vorstern yber dz Nider- 
  minsterische Holz vmb dz sie zur Statt- 
  mill notturfftige Pauholz außzaigen  
  (vnd ohne weitere Bezallung, wie von alters 
  hergebracht vnd dz Churfürstliche Cassten- oder68 Vrbarspuech 
  weiset, abgefolgt wirdt), ihr iehrlich 
  Deputat verraicht, alß 

   Waizen         2 Mezen 
 
[fol. 34r] 
 
 Dises Mueßgetraidts ist verkhaufft worden, 

  darumben daß erlösste Gellt Folj 4269 inn  
  Einnamb verrechnet wirdet, nach Khel- 
  haimber Maß 

   Waizen     — Schaf 1½ 27½70 Mezen 
   Khorn       5 Schaf 14½ Mezen 
   Gersten      —         2½ [Metzen] 
 

 Summa der Außgab an Mueß- 
traidt thuet 

Waizen     1 Schaf 1½ Mezen 
 Korn      9 Schaf 14½ Mezen 
 Gersten          2½ Mezen 
 
 Resstirt darüber noch    

Nihil 
 
[fol. 34v] 
 

 Einnamb an Piervassen 
 
 Vermüg verttiger Rechnung Folj 4071 sein der  

  Vaß vfm Cassten vnd in den Kellern  
  resstirendt verbliben  

    Ganze Viertl Vaß     233 
   vnd Halbe Vaß       37 
 
 
 Darzue an heür erkaufft worden 
   Ganze Viertl Vaß     251 
   vnd Halbe Vaß       63 
 
 Summa Einnamb an Piervassen  
   Ganze Viertl      484 
   vnd Halbe Vaß     100 

                                                 
68 „Cassten- oder“ wurde am linken Rand eingefügt. 
69 Sh. unten, S. 52. 
70 „27½” wurde über den gestrichenen Betrag „1½” geschrieben. 
71 Sh. RB 1648, S. 52. 
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